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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
liebe Schülerinnen und Schüler! 

Mit Beginn des Präsenzunterrichts während der Corona-Pandemie wird der 
Hygieneplan-Corona für die Schulen in Rheinland-Pfalz auch an unserer Schule 
umgesetzt. 

  

Zur Vermeidung der Übertragung durch Tröpfcheninfektion muss auch im Schulbetrieb 
ein Abstand von mindestens 1,50 Metern eingehalten werden. Das bedeutet, dass die 
Tische in den Klassenräumen entsprechend weit auseinander-gestellt werden und 
damit deutlich weniger Schülerinnen und Schüler pro Klassenraum zugelassen sind als 
im Normalbetrieb. Abhängig von der Größe des Klassenraums sind das in der Regel 
maximal 15 Schülerinnen und Schüler. Partner- und Gruppenarbeiten sind nicht 
möglich. Sportunterricht kann aus Gründen des Infektionsschutzes derzeit nicht 
stattfinden.  

Informationen 
Umsetzung des Corona-Hygieneplans 
während des Präsenzunterrichts
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Wir werden die Regeln der Raumhygiene umsetzen, z. B. das regelmäßige Raumlüften 
und auch gemeinsam mit dem Schulträger dafür Sorge tragen, dass in regelmäßigen 
Abständen über den ganzen Tag verteilt stark frequentierte Bereiche wie Türklinken 
und Griffe (z.B. an Schubladen- und Fenstergriffe), Treppen- & Handläufe, Lichtschalter, 
Tische, Stühle sowie der Sanitärbereich besonders gründlich gereinigt werden.  

Ebenso achten wir auf das Gebot des Abstandhaltens und werden dieses Gebot mit 
Markierungen und Aushängen zusätzlich verdeutlichen.  

Die Regeln für die Nutzung der sanitären Anlagen, die Wegeführung innerhalb des 
Hauses und auf dem Schulhof, die Pausenregelung sowie die Regeln zur Einhaltung 
der Hygiene- und Abstandsgebote werden zu Beginn des Präsenzunterrichts 
ausführlich mit den Schülerinnen und Schülern besprochen. 
Die Hinweise zur persönlichen Hygiene und zum Umgang mit Behelfsmasken sind 
ebenfalls Bestandteil des ersten Unterrichtstages.  

An dieser Stelle möchte ich die Hygienetipps noch einmal aufführen: 
Das neuartige Coronavirus ist von Mensch zu Mensch übertragbar. Der Haupt-
übertragungsweg ist die Tröpfcheninfektion. Dies erfolgt vor allem direkt über die 
Schleimhäute der Atemwege. Darüber hinaus ist auch indirekt über Hände, die dann 
mit Mund- oder Nasenschleimhaut sowie die Augenbindehaut in Kontakt gebracht 
werden, eine Übertragung möglich.  

Wichtigste Maßnahmen zur persönlichen Hygiene  
Bei Krankheitszeichen (z.B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, Verlust 
Geschmacks-/Geruchssinn, Halsschmerzen, Gliederschmerzen) auf jeden Fall zu Hause 
bleiben.  

• Mindestens 1,50 m Abstand halten  

 

• Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere die 
Schleimhäute berühren, d.h. nicht an Mund, Augen und Nase 
fassen.    

 

• Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln.  



• Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen;  
nach der Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln; vor und nach dem Essen; nach 
dem Toiletten-Gang oder nach Betreten des Klassenraums) durch  
a) Händewaschen mit Seife für 20–30 Sekunden.DieWassertemperatur hat keinen 
Einfluss auf die Reduktion der Mikroorganismen. Viel wichtiger sind die Dauer des 
Händewaschens und das Maß der Reibung beim Einseifen der Hände (siehe auch 
https://www.infektionsschutz.de/haendewaschen/) 

• oder  
b) Händedesinfektion: Das sachgerechte Desinfizieren der Hände ist dann sinnvoll, 
wenn ein gründliches Händewaschen nicht möglich ist. Dazu muss Desinfektions-
mittel in ausreichender Menge in die trockene Hand gegeben und bis zur vollständ-
igen Abtrocknung ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert werden. Dabei ist auf 
die vollständige Benetzung der Hände zu achten (siehe auch www.aktion-
sauberehaende.de ).  

• Öffentlich zugängliche Gegenstände wie Türklinken oder Fahrstuhlknöpfe möglichst 
nicht mit der vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, ggf. Ellenbogen benutzen.  

• Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den 
wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen 
Abstand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen.  

•
• Mund-Nasen-Schutz (MNS) oder eine textile Barriere (Mund-Nasen- Bedeckung 

MNB, community mask oder Behelfsmaske) tragen. Damit können Tröpfchen, die 
man z.B. beim Sprechen, Husten oder Niesen ausstößt, abgefangen werden. Das 
Risiko, eine andere Person durch Husten, Niesen oder Sprechen anzustecken, kann 
so verringert werden (Fremdschutz). Diese Masken sollten in den Pausen, auf dem 
Weg zum Klassenraum und bei der Schülerbeförderung getragen werden. Dies darf 
aber nicht dazu führen, dass der Abstand unnötigerweise verringert wird. 

     

Im Unterricht ist das Tragen von Masken bei gewähr-
leistetem Sicherheitsabstand nicht erforderlich.  
Trotz MNS oder MNB sind die gängigen Hygienevorschriften, 
insbesondere die aktuellen Empfehlungen des Robert Koch-
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Instituts und der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, zwingend 
weiterhin einzuhalten.  
Der richtige Umgang mit den Mund-Nasen-Bedeckungen ist ganz wesentlich, 
um einen größtmöglichen Schutz zu erreichen:  

▸ Waschen Sie sich vor dem Anlegen einer Mund-Nasen- Bedeckung gründlich 
die Hände (mindestens 20 bis 30 Sekunden mit Seife).  

▸ Achten Sie beim Aufsetzen darauf, dass Nase und Mund bis zum Kinn 
abgedeckt sind und die Mund-Nasen- Bedeckung an den Rändern möglichst 
eng anliegt.  

▸ Wechseln Sie die Mund-Nasen-Bedeckung spätestens dann, wenn sie durch 
die Atemluft durchfeuchtet ist. Denn dann können sich zusätzliche Keime 
ansiedeln.  

▸ Vermeiden Sie, während des Tragens die Mund-Nasen- Bedeckung anzufassen 
und zu verschieben.  

▸ Berühren Sie beim Abnehmen der Mund-Nasen-Bedeckung möglichst nicht 
die Außenseiten, da sich hier Erreger befinden können. Greifen Sie die 
seitlichen Laschen oder Schnüre und legen Sie die Mund-Nasen-Bedeckung 
vorsichtig ab.  

▸ Waschen Sie sich nach dem Abnehmen der Mund-Nasen- Bedeckung 
gründlich die Hände (mindestens 20 bis 30 Sekunden mit Seife).  

▸ Nach der Verwendung sollte die Mund-Nasen-Bedeckung bis zum Waschen 
luftdicht (z. B. in einem separaten Beutel) aufbewahrt oder am besten sofort 
bei 60° bis 95 ° C gewaschen werden.  

Schülerinnen und Schüler, die sich nicht an die Hygiene- und Abstandsregelungen 
halten verstoßen gegen die Ordnung in der Schule (§ 95 ÜSchO). Nach erfolgloser 
Ermahnung können die Schüler/innen von der Teilnahme am Unterricht ausgeschlossen 
werden.  

MELDEPFLICHT 
Aufgrund der Coronavirus-Meldepflichtverordnung i. V. m. § 8 und § 36 des 
Infektionsschutzgesetzes ist sowohl der Verdacht einer Erkrankung als auch das 
Auftreten von COVID-19 Fällen in Schulen dem Gesundheitsamt zu melden. Deshalb 
darf ich Sie an dieser Stelle noch einmal daran erinnern, dass Sie uns bitte sofort den 
Verdacht oder den Ausbruch einer Erkrankung melden. Vielen Dank. 

Bis zum Donnerstag werden die Eltern, deren Kinder in den 9 und 10 Klassen sind, 
eine weitere Mitteilung zum genauen Ablauf sowie der Gruppeneinteilung des 
Präsenzunterrichts erhalten. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Sabine Reich, Rektorin 


